
Als eine Art 
Qualitätssie-
gel bezeich-
net Sabine 
Burzler den 
„Unterneh-
merinnenbrief 
NRW". Am 
16. Juni 
macht sie 
sich selb-
ständig. 
WAZ-Bild 
Martin Möller 

Vom Management in die 
Selbständigkeit 
Sabine Burzler ist ab Mitte Juni Unternehmensberaterin 

Jahrelang hat Sabine Burz-
ler die Geschicke von frem-

den Unternehmen geleitet. 
Demnächst ist sie „ihr eige-
ner Herr". Am 16. Juni er-
öffnet die 39-Jährige an der 
Uhustraße 9 in Buer ihr Un-
ternehmen „VitaliQi Sabine 
Burzler". 

Von dem Tag an gibt sie 
überdies ihr Wissen und ihre 
Erfahrungen „Feng Shui" be-
ruflich weiter. „Ich will mein 
Wissen im Privat- wie im Ge-
schäftsbereich vermitteln", 
sagte Sabine Burzler, die ges-
tern bei der IHK in Buer den 
„Unternehmerinnenbrief 
NRW" bekam. 
Er ist ein offizielles Zertifikat 

über die Erfolg versprechen-
den Perspektiven der Ge-
schäftsidee und wird von un-
abhängigen Wirtschaftsexper-
tinnen und -experten verge- 

ben. Sabine Burzler hatte sich 
in der rund zwei Jahre dauern-
den Gründungsphase ihres 
Unternehmens um den Unter-
nehmerinnenbrief beworben. 
Die 39-Jährige hat es sich 

zum Ziel gesetzt, in den nächs-
ten Jahren in der Emscher-Lip-
pe-Region die erste Adresse in 
Sachen Business Feng Shui zu 
werden. Außerdem strebt sie 
an, Feng Shui als eine aner-
kannte seriöse Methode der 
Business-Analyse weiter be-
kannt zu machen und zu etab-
lieren. 
Während sie im privaten Be-

reich Familien mit Kindern zur 
Zielgruppe machen will, peilt 
sie im Geschäftlichen Berufs-
gruppen wie Architekten oder 
Innenausstatter an und hat be-
reits erste Kontakte mit vier Ar-
chitekten geknüpft. Über sie 
will sie Kunden finden in der 
Gastronomie, im Handel oder 

zu Wellnesss-Anbietern mit 
dem Anliegen, bei der Gestal-
tung ihrer Räume zu helfen. 
„Ich will Analysen aufstel-

len, was zu wem passt, welchen 
Zweck ein Raum erfüllen soll 
und wie er entsprechend aus-
gestattet wird", umriss Sabine 
Burzler gestern ihr Konzept. 
Familien mit Kindern liegen 
ihr nach eigenen Angaben des-
halb „ganz besonders" am Her-
zen, weil Kinder besonders 
sensibel auf ihr Umfeld reagie-
ren. Ihnen will sie im Eltern-
haus „zum individuellen Le-
bensraum" verhelfen. 
Sabine Burzler hat eine Aus- 

bildung zur Schneiderin, ar- 
beitete später als Gewerk- 
schaftssekretärin und war in 
den vergangnen Jahren verant- 
wortlich im Management in 
der mittlständischen Industrie 
tätig, unter anderem arbeitete 
sie bei der Gafög. dju 
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